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§ 11 1 
Name, Sitz und Zweck 2 
 3 

(1) Der Verein führt den Namen Karnevalsverein Kuhardt „Die Gäsemälger“. 4 
 5 

(2) Der Verein soll in das Vereinsregister beim Amtsgericht Landau i. d. Pfalz 6 
eingetragen werden. Nach der Eintragung führt er den Zusatz „e.V.“. 7 

 8 
(3) Der Sitz des Vereins ist Kuhardt.  9 

 10 
(4) Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr; das Jahr, in dem die Gründung des Vereins 11 

erfolgt, ist ein Rumpfgeschäftsjahr und endet am 31.12.2025. 12 
 13 

(5) Zweck des Vereins ist die Pflege und Förderung des karnevalistischen und 14 
heimatlichen Brauchtums.  15 

 16 
(6) Der Vereinszweck wird verwirklicht durch  17 

 18 
1. die Förderung und Durchführung von Karnevalsveranstaltungen und -19 

umzügen; 20 
 21 

2. die Kontaktpflege zu in- und ausländischen karnevalistischen und 22 
kulturtreibenden Gesellschaften, Vereinen und Organisationen und 23 

 24 
3. die Förderung, Unterstützung und Unterhaltung von selbstständigen Gruppen 25 

(beispielsweise Tanzgruppen und Garden). 26 
 27 

(7) Der Verein ist selbstlos tätig, sie verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche 28 
Zwecke. Mittel der Gesellschaft dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke 29 
verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendung aus Mitteln der 30 
Gesellschaft. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des 31 
Vereinsfremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt 32 
werden. 33 
 34 

§ 2  35 
Mitglieder 36 
 37 

(1) Die Mitgliedschaft kann jede unbescholtene Person erwerben.  38 
 39 

(2) Anträge auf Aufnahme in den Verein sind schriftlich an den Vorstand zu richten, der 40 
über die Aufnahme durch Mehrheitsbeschluss entscheidet. Der Aufnahmeantrag 41 
Minderjähriger bedarf der schriftlichen Genehmigung der gesetzlichen Vertreter auf 42 
dem Aufnahmeantrag. Damit wird gleichzeitig die Zustimmung zur Wahrnehmung der 43 
Mitgliederrechte und -pflichten durch den Minderjährigen erteilt. 44 

 45 
(3) Personen und Mitglieder, die sich um den Verein oder das karnevalistische 46 

Brauchtum besondere Verdienste erworben haben, können auf Vorschlag des 47 
Vorstandes zu Ehrenmitgliedern, Ehrensenatoren, Botschaftern oder Ehrenministern 48 
ernannt werden. Über die Ernennung wird im Vorstand durch Mehrheitsbeschluss 49 
entschieden. 50 

 51 
 52 

 
1  Im folgenden Text werden anstelle der Doppelbezeichnungen die Personen- und 

Funktionsbezeichnungen in männlicher Form verwendet, stehen aber jeweils für die weibliche 
und männliche Form. 
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§ 3  53 
Rechte der Mitglieder 54 
 55 

(1) Den Mitgliedern steht das Recht zur Teilnahme an allen Veranstaltungen des Vereins 56 
zu. Sie können die unter § 6 festgelegten Rechte ausüben, Anträge und Anfragen 57 
stellen sowie Wünsche und Anregungen vortragen. 58 
 59 

(2) Den jugendlichen Mitgliedern steht das gleiche Recht im Rahmen der Jugendschutz- 60 
Bestimmungen sowie sonstiger gesetzlicher Bestimmungen zu. 61 

 62 
(3) Wahlberechtigt / stimmberechtigt sind alle Mitglieder ab 16 Jahre, wählbar ab 18 63 

Jahre.  64 
 65 

(4) Ehrenmitglieder, Ehrenpräsidenten, Ehrensenatoren, Senatoren, Botschafter und 66 
Ehrenminister haben die gleichen Rechte wie Mitglieder; Sonderrechte kommen 67 
ihnen nicht zu. 68 

 69 
§ 4  70 
Pflichten der Mitglieder 71 
 72 

(1) Jedes Mitglied ist verpflichtet, die Ziele des Vereins zu fördern und zu unterstützen. 73 
 74 

(2) Der von den Mitgliedern zu entrichtende Mitgliedsbeitrag wird durch die 75 
Mitgliederversammlung im Rahmen einer Beitragsordnung festgelegt. Der Vorstand 76 
kann in begründeten Fällen Beiträge, Sonderbeiträge und Umlagen ganz oder 77 
teilweise stunden oder erlassen. 78 

 79 
(3) Die Mitgliedschaft im Verein endet 80 

 81 
1. durch erklärten Austritt, der nur zum Ende eines Geschäftsjahres mit einer 82 

Frist von 3 Monaten an den Vorstand erfolgen kann; 83 
 84 

2. durch Ausschluss, der auf Beschluss des Vorstandes erfolgt. Gegen diesen 85 
Beschluss besteht das Recht des schriftlichen Einspruchs innerhalb von 4 86 
Wochen an die nächste Mitgliederversammlung, deren Entscheidung 87 
endgültig ist. Ausschließungsgründe sind u.a.: 88 

 89 
a) grober Verstoß gegen die Satzung oder die satzungsgemäß gefassten 90 

Beschlüsse; 91 
 92 

b) Beschädigung des Ansehens des Vereins oder des Brauchtums; 93 
 94 

c) Nichterfüllung der Beitragspflichten nach vorausgegangener 95 
zweimaliger Mahnung;  96 

 97 
der Ausschluss erfolgt auf Beschluss des Vorstandes. Gegen diesen 98 
Beschluss besteht das Recht des schriftlichen Einspruchs 99 
innerhalb von 4 Wochen an die nächste Mitgliederversammlung, deren 100 
Entscheidung endgültig ist; 101 

 102 
3. durch den Tod eines Mitgliedes. 103 

 104 
 105 
 106 
 107 
 108 
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 109 
§ 5 110 
Organe 111 
 112 
Die Organe des Vereins sind: 113 
 114 

(1) die Mitgliederversammlung und 115 
 116 

(2) der Vorstand (Gesamtvorstand). 117 
 118 
 119 

§ 6  120 
Mitgliederversammlung 121 
 122 

(1) Die Mitgliederversammlung ist oberstes Organ des Vereins und ist mindestens 123 
einmal im Geschäftsjahr einzuberufen. Gegen die Beschlüsse und Entscheidungen 124 
der Mitgliederversammlung (Generalversammlung) ist ein Einspruch nicht möglich. 125 
 126 

(2) Die Mitgliederversammlung ist vom Vorsitzenden mindestens 2 Wochen vor der 127 
Versammlung unter Bekanntgabe der Tagesordnung einzuberufen. Die Einladung 128 
muss schriftlich oder per Email erfolgen. 129 
 130 

(3) Anträge auf Ergänzung oder Änderung der Tagesordnung sind mindestens 8 Tage 131 
vor der Versammlung dem Vorsitzenden schriftlich einzureichen; Anträge, die später 132 
als 8 Tage vor der Versammlung eingehen oder während der Mitgliederversammlung 133 
gestellt werden, sind zuzulassen, wenn 2/3 der anwesenden stimmberechtigten 134 
Mitglieder dies beschließen. 135 

 136 
(4) Der Mitgliederversammlung obliegen: 137 

 138 
1. die Entgegennahme der Jahresberichte 139 

 140 
a) des Vorsitzenden und des stellvertretenden Vorsitzenden; 141 

 142 
b) des Schriftführers; 143 

 144 
c) des Schatzmeisters; 145 

 146 
2. die Entgegennahme des Prüfungsberichts der Kassenprüfer; 147 

 148 
3. die Entlastung des Vorstandes; 149 

 150 
4. die Beschlussfassung über Satzungsänderungen; 151 

 152 
5. die Wahl des Vorstandes; 153 

 154 
6. die Wahl von mindestens 2 Kassenprüfern, die nicht dem Vorstand angehören 155 

dürfen; 156 
 157 

7. die Festsetzung des Mitgliedsbeitrages, von Sonderbeiträgen und Umlagen 158 
für die Mitglieder und 159 

 160 
8. die Beschlussfassung über Anträge. 161 

 162 
(5) Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten 163 

Mitglieder gefasst. Bei Stimmengleichheit ist der Antrag abgelehnt. Alle Beschlüsse 164 
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bedürfen der Niederschrift im Versammlungsprotokoll, das vom Versammlungsleiter 165 
und dem Schriftführer (oder einem hierzu berufenen Protokollführer im Falle der 166 
Abwesenheit des Schriftführers) zu unterzeichnen ist. 167 

 168 
(6) Stimmenthaltungen bleiben bei Wahlen und Abstimmungen grundsätzlich 169 

unberücksichtigt. 170 
 171 

(7) Beschlussfassungen der Mitgliederversammlung, auch Wahlen, können per 172 
Akklamation erfolgen. Eine Wahl oder Abstimmung ist nur dann geheim 173 
durchzuführen, wenn ein stimmberechtigtes Mitglied dies beantragt. Bei den (Einzel-174 
)Wahlen (Amt für Amt in einem jeweils getrennten Wahlgang) wird mit absoluter 175 
Mehrheit gewählt. Wird im ersten Wahlgang keine absolute Mehrheit (also über 50 % 176 
der abgegebenen Stimmen) erreicht, so ist der Wahlvorgang mit den bisherigen 177 
Bewerbern zu wiederholen, Neuvorschläge sind nicht zulässig. Im 2. Wahlgang gilt 178 
dann als gewählt, wer die relative Mehrheit der gültigen Stimmen auf sich vereinigt. 179 
Bei Stimmengleichheit wird die Wahl wiederholt. Tritt auch dann Stimmengleichheit 180 
ein, entscheidet das Los. Bei den Wahlen zu gleichrangigen Ämtern sind 181 
Gesamtwahlen und Listenwahl mit relativem Mehrheitserfordernis (jedes 182 
stimmberechtigte Vereinsmitglied hat so viele Stimmen, wie Posten gewählt werden 183 
sollen. Gewählt sind diejenigen Bewerber, die in der Reihenfolge der für sie 184 
abgegebenen Stimmen die meisten Stimmen erhalten haben, es dürfen auch weniger 185 
Stimmen als zu besetzende Posten abgegeben werden, eine Stimmhäufung ist nicht 186 
zulässig) sowie Wahl en bloc ausdrücklich zulässig.  187 
 188 

(8) Abweichend von den vorstehenden Bestimmungen dieser Satzung kann der 189 
Vorstand den Vereinsmitgliedern ermöglichen, an der Mitgliederversammlung ohne 190 
Anwesenheit am Versammlungsort teilzunehmen und Mitgliederrechte im Wege der 191 
elektronischen Kommunikation auszuüben oder ohne Teilnahme an der 192 
Mitgliederversammlung ihre Stimmen vor der Durchführung der 193 
Mitgliederversammlung schriftlich abzugeben. Abweichend von den vorstehenden 194 
Bestimmungen dieser Satzung ist ein Beschluss ohne Versammlung der Mitglieder 195 
gültig, wenn alle Mitglieder beteiligt wurden, bis zu dem vom Verein gesetzten Termin 196 
mindestens die Hälfte der Mitglieder ihre Stimmen in Textform abgegeben haben und 197 
der Beschluss mit der erforderlichen Mehrheit gefasst wurde. Versammlungen 198 
können demnach in Präsenz, Online und / oder in hybrider Form durchgeführt 199 
werden. Abweichend von den vorstehenden Bestimmungen können die 200 
Bestimmungen zur Durchführung von Versammlungen und Abstimmungen 201 
sinngemäß auch auf alle anderen Organe / Gremien des Vereins angewendet 202 
werden. 203 

 204 
(9) Eine außerordentliche Mitgliederversammlung ist einzuberufen, wenn es das 205 

Interesse des Vereins erfordert oder wenn dies mindestens 1/4 der Mitglieder unter 206 
Angabe von Gründen eine Einberufung schriftlich verlangt. Bei außerordentlichen 207 
Mitgliederversammlungen kann die Einladungsfrist auf 8 Tage verkürzt werden. 208 

 209 
§ 7  210 
Vorstand 211 
 212 

(1) Der Gesamtvorstand besteht aus dem geschäftsführenden Vorstand und dem 213 
erweiterten Vorstand. 214 
 215 

(2) Der geschäftsführende Vorstand besteht aus  216 
 217 

1. dem Vorsitzenden und 218 
 219 

2. dem stellvertretenden Vorsitzenden 220 
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 221 
(3) Der erweiterte Vorstand besteht aus 222 

 223 
1. dem / den Sitzungspräsident(en) 224 

 225 
2. dem Schriftführer 226 

 227 
3. dem Schatzmeister und 228 

 229 
4. mindestens zwei Beisitzern. 230 

 231 
(4) Die Mitglieder des Vorstandes werden für die Dauer von 3 Jahren gewählt, die 232 

Wiederwahl ist möglich. Präsidenten sind geborene Mitglieder der Vorstandschaft. 233 
Präsidenten werden von der Mitgliederversammlung unbefristet gewählt; Ihr Amt 234 
endet nur mit dem Ende der Mitgliedschaft im Verein und im Falle einer Abberufung 235 
durch die Mitgliederversammlung auf Antrag des Gesamtvorstands, wobei der 236 
Betroffene bei der Abstimmung hierüber im Gesamtvorstand kein Stimmrecht hat. 237 
 238 

(5) Mitglieder des Vorstands bleiben bis zur Wahl eines Nachfolgers im Amt. Bei 239 
Ausscheiden eines Vorstandsmitglieds ist der Vorstand berechtigt, ein neues Mitglied 240 
kommissarisch bis zur nächsten Wahl zu berufen. 241 

 242 
§ 8 243 
Befugnisse des Vorstandes 244 
 245 

(1) Der Vorsitzende und der stellvertretende Vorsitzende sind Vorstand im Sinne von § 246 
26 BGB. Jeder ist einzelvertretungsberechtigt. Im Innenverhältnis darf jedoch der 247 
stellvertretende Vorsitzende von seinem Vertretungsrecht erst Gebrauch machen, 248 
wenn der Vorsitzende verhindert ist. 249 
 250 

(2) Dem Vorsitzenden obliegt die Geschäftsleitung, die Ausführung der Beschlüsse und 251 
die Verwaltung des Vermögens. Der Vorsitzende leitet die Sitzungen des Vorstandes, 252 
er beruft den Vorstand, so oft es die Lage der Geschäfte erfordert oder drei 253 
Vorstandsmitglieder unter Angabe der zu behandelnden Tagesordnungspunkte dies 254 
beantragen, ein. 255 

 256 
(3) Die Einladungen zu den Vorstandssitzungen sollen schriftlich erfolgen. Der Vorstand 257 

ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte seiner Mitglieder anwesend ist. Die 258 
Bezeichnung der Beratungsgegenstände bei der Einberufung der Sitzungen ist für die 259 
Gültigkeit der Beschlüsse erforderlich. Die Beschlüsse werden durch 260 
Stimmenmehrheit gefasst. Bei Stimmengleichzeit ist ein Antrag abgelehnt. 261 
 262 

(4) Dem Schriftführer obliegt die Ausfertigung der zur Erledigung der Beschlüsse des 263 
Vorstandes erforderlichen Schriftstücke. Über die Beschlüsse und Verhandlungen 264 
sind von dem Schriftführer Niederschriften zu fertigen. Sie sind vom Vorsitzenden 265 
und dem Schriftführer zu unterschreiben. Die Niederschriften über 266 
Vorstandssitzungen und Generalversammlungen sind allen Vorstandsmitgliedern in 267 
Fotokopie zuzustellen. 268 

 269 
(5) Der Schatzmeister verwaltet die Kasse und das Vermögen des Vereins, führt 270 

ordnungsgemäß Buch über alle Einnahmen und Ausgaben und hat der 271 
Generalversammlung einen mit Belegen versehenen Rechenschaftsbericht zu 272 
erstatten. Er nimmt alle Zahlungen für den Verein gegen seine alleinige 273 
Bescheinigung in Empfang, darf aber Zahlungen für den Verein nur auf Anordnung 274 
des Vorsitzenden oder dessen Stellvertreter leisten. 275 

 276 
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(6) Der Vorstand ist berechtigt, den Vorsitzenden, dessen Stellvertreter oder ein anderes 277 
Mitglied des Vorstandes zur Vornahme von Rechtsgeschäften und 278 
Rechtshandlungen jeder Art für den Verein zu ermächtigen. 279 
 280 

§ 9 281 
Ausschüsse 282 
 283 
Zur Erledigung bestimmter Aufgaben können vom Vorstand Ausschüsse gebildet werden. 284 
Die Aufgaben der Ausschüsse und die Zahl ihrer Mitglieder werden vom Vorstand festgelegt. 285 
Jeder Gruppe, welche an den Aktivitäten des Karnevalvereins teilnimmt, wählt einen 286 
Gruppenvertreter. Die Gruppenvertreter sind dem Vorstand bekannt zu geben. 287 
Die Gruppenvertreter und Ausschussmitglieder können je nach Bedarf vom Vorstand zu den 288 
Sitzungen beratend hinzugezogen werden. 289 
 290 
§ 10 291 
Kassenprüfer 292 
 293 

(1) Für jedes Geschäftsjahr werden durch die Mitgliederversammlung aus den Reihen 294 
der Mitglieder mindestens zwei Kassenprüfer in einem separaten Wahlgang gewählt. 295 
Sie müssen volljährig sein und dürfen dem Vorstand nicht angehören. Durch Revision 296 
der Kasse, Bücher und Belege haben sie sich über die ordnungsgemäße Buch- und 297 
Kassenführung des Vereins auf dem Laufen zu halten. 298 
 299 

(2) Im Laufe eines Geschäftsjahres muss, spätestens vor der Mitgliederversammlung,  300 
mindestens eine Revision / Kassenprüfung stattfinden. 301 

 302 
(3) Beanstandungen der Kassenprüfer können sich nur auf die Richtigkeit der Belege 303 

und Buchungen erstrecken, nicht jedoch auf die Zweckmäßigkeit und Notwendigkeit 304 
der vom Vorstand genehmigten Ausgaben. 305 
 306 

(4) Die Kassenprüfer erstatten der Mitgliederversammlung einen Prüfbericht und 307 
beantragen bei ordnungsgemäßer Führung der Kassengeschäfte die Entlastung des 308 
Vorstandes. 309 
 310 

§ 11 311 
Ausrüstungsteile, Kostüme, Uniformen und Mützen 312 
 313 

(1) Die Mitglieder, die vereinseigene Ausrüstungsteile, Kostüme, Uniformen und Mützen 314 
für die Tätigkeit im Verein erhalten, sind hierfür voll verantwortlich und haftbar. 315 

 316 
(2) Die Pflege der Ausrüstungsteile, Kostüme, Mützen u.a. obliegt den einzelnen 317 

Mitgliedern. Überzählige Ausrüstungsteile, Kostüme und Mützen sind dem Verein in 318 
einwandfreiem Zustand zurückzugeben. Vorgenannte Gebrauchsgegenstände dürfen 319 
nur für Vereinszwecke verwendet werden. 320 

 321 
(3) Beim Ausscheiden aus dem Verein sind die vorgenannten Gegenstände unverzüglich 322 

und ebenfalls in einwandfreiem Zustand einer verantwortlichen Person des Vereins 323 
zu übergeben. 324 

 325 
(4) Die Gruppenvertreter haben über das Inventar eine Liste zu führen und dem 326 

Vorstand hierüber Rechenschaft zu geben. 327 
 328 

§ 12 329 
Ordnungen des Vereins 330 
 331 
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Der Vorstand ist ermächtigt, zur Regelung bestimmter Bereiche des Vereinslebens 332 
besondere Ordnungen zu erlassen. Die Ordnungen haben den Grundsätzen dieser Satzung 333 
und den gesetzlichen Bestimmungen zu entsprechen. 334 
 335 
§ 13 336 
Vergütung der Organmitglieder, Aufwendungsersatz und bezahlte Mitarbeit 337 
 338 
1) Die Vereins- und Organämter werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt, soweit nicht 339 

diese Satzung etwas anderes bestimmt. 340 
 341 
2) Vereins- und Organämter können auf Beschluss des Vorstandes entgeltlich auf der 342 

Grundlage eines Dienstvertrages oder gegen Zahlung einer pauschalierten 343 
Aufwandsentschädigung ausgeübt werden. Für die Entscheidung über Vertragsbeginn, 344 
Vertragsinhalte und Vertragsende ist ausschließlich der Vorstand zuständig. Der 345 
Vorstand kann bei Bedarf und unter Berücksichtigung der wirtschaftlichen Verhältnisse 346 
und der Haushaltslage Aufträge über Tätigkeiten für den Verein gegen eine 347 
angemessene Vergütung oder Honorierung an Dritte vergeben. 348 

 349 
3) Der Vorstand kann durch Beschluss im Rahmen der steuerrechtlichen Möglichkeiten 350 

Aufwandspauschalen festsetzen. 351 
 352 
4) Der Anspruch auf Aufwendungsersatz kann nur innerhalb einer Frist von 6 Monaten nach 353 

seiner Entstehung geltend gemacht werden. Erstattungen werden nur gewährt, wenn die 354 
Aufwendungen mit prüffähigen Belegen und Aufstellungen nachgewiesen werden. 355 

 356 
§ 14 357 
Haftung des Vereins 358 
 359 
Der Verein haftet gegenüber seinen Mitgliedern nicht für die aus dem Vereinsbetrieb 360 
erwachsenden Gefahren und im Übrigen nur im Rahmen der allgemeinen gesetzlichen 361 
Bestimmungen. 362 
 363 
§ 15  364 
Datenschutz im Verein  365 
 366 

(1) Zur Erfüllung der Zwecke und Aufgaben des Vereins werden unter Beachtung der 367 
Vorgaben der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und des 368 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) personenbezogene Daten über persönliche 369 
und sachliche Verhältnisse der Mitglieder im Verein verarbeitet.  370 
 371 

(2) Soweit die in den jeweiligen Vorschriften beschriebenen Voraussetzungen vorliegen, 372 
hat jedes Vereinsmitglied insbesondere die Rechte aus der DS-GVO. 373 

 374 
(3) Den Organen des Vereins ist es untersagt, personenbezogene Daten unbefugt zu 375 

anderen als dem jeweiligen Aufgabenerfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten, 376 
bekannt zu geben, Dritten zugänglich zu machen oder sonst zu nutzen. Diese Pflicht 377 
besteht auch über das Ausscheiden der oben genannten Personen aus dem Verein 378 
hinaus.  379 

 380 
(4) Zur Wahrnehmung der Aufgaben und Pflichten nach der EU-Datenschutz-381 

Grundverordnung und dem Bundesdatenschutzgesetz kann der geschäftsführende 382 
Vorstand einen Datenschutzbeauftragten bestellen. 383 

 384 
§ 16 385 
Auflösung des Vereins 386 
 387 
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Voraussetzungen für die Auflösung eines Vereins sind: 388 
 389 

(1) Mindestens 30 % der stimmberechtigten Mitglieder des Vereins müssen unter 390 
Angabe ihrer Gründe beim Vorstand schriftlich beantragen, dass der Verein aufgelöst 391 
werden soll. 392 
 393 

(2) Nach Prüfung der vorgebrachten Argumente durch den Vorstand, die aus der Sicht 394 
der Antragsteller für eine Auflösung des Vereins sprechen, muss der Vorsitzende 395 
innerhalb eines Monats zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung schriftlich 396 
einladen. 397 

 398 
(3) Die Auflösung des Vereins ist nur möglich, wenn mindestens 50 % der 399 

stimmberechtigten Mitglieder in dieser Mitgliederversammlung anwesend sind und 400 
3/4 davon einer Auflösung zustimmen. 401 

 402 
(4) In allen anderen Fällen ist innerhalb einer Frist von 4 Wochen mit gleicher 403 

Tagesordnung eine weitere außerordentliche Mitgliederversammlung durchzuführen, 404 
die ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden Mitglieder mit einfacher Mehrheit 405 
die Auflösung beschließen kann. 406 

 407 
(5) Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt das 408 

Vermögen des Vereins de, Kulturkreis Kuhardt e.V. zur unmittelbaren und 409 
ausschließlichen Verwendung für die Förderung der Jugendarbeit zu. 410 
 411 
 412 

§ 17 413 
Schlussbestimmungen 414 
 415 
(1) Die vorstehende Satzung wurde durch die Gründungsversammlung des Vereins am ___ 416 

in Kuhardt beschlossen. 417 
 418 

(2) Sollte eine einzelne Bestimmung dieser Satzung sich später als unwirksam 419 
herausstellen, so bleibt die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen unberührt. Anstelle 420 
der unwirksamen Bestimmung gilt diejenige rechtswirksame Regelung als gewollt und 421 
erklärt, die dem Sinn und Zweck der unwirksamen Bestimmung und der gesamten 422 
Satzung unter Berücksichtigung von Treu und Glauben am nächsten kommt und den 423 
allgemeinen Grundsätzen des Vereinsrechts entspricht 424 

 425 
(3) Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung ermächtigt, redaktionelle Änderungen 426 

und Ergänzungen des Satzungstextes dieser Satzung vorzunehmen, soweit dies für die 427 
Verwirklichung des Eintragungsverlangens gegenüber dem zuständigen Vereinsregister, 428 
für die Anerkennung der Gemeinnützigkeit des Vereins durch das Finanzamt und anderer 429 
staatlicher Stellen notwendig sind. 430 

 431 
 432 
 433 
 434 
 435 
 436 
 437 
 438 
 439 
 440 
 441 
 442 
 443 



Karnevalsverein Kuhardt „Die Gäsemälger“ (Satzung / Entwurf) 
 
 

 9 

 444 
 445 
 446 
 447 
 448 
 449 
 450 
 451 
 452 
 453 
 454 
Mit Ihrer Unterschrift anerkennen die nachfolgenden Personen die am heutigen Tage durch 455 
die Gründungsversammlung des Vereins beschlossene Satzung und erklären gleichzeitig 456 
Ihren Beitritt zum  457 
 458 

Karnevalsverein Kuhardt „Die Gäsemälger“ 459 
 460 
 
Name, Vorname 

 
Geburtsdatum 

 
Unterschrift 
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